
Protokoll zur Stugenkonferenz am 9.11.’11: 
 
Anwesend: Politik, Informatik, iES, Physik, SE, Geschichte, Philosophie, Public Health, 
Germanistik, Mathematik 
 
Top 1: Exzellenz-Initiative 
 
Referenten: Frau Schelhowe und Herr Wiesner 
 
Vorstellung des Antrags: 
 

- Betonung der Bedeutung der Meinung der Studierenden 
- Aufgrund der „Föderalismusreform“ darf der Bund nicht direkt die Universitäten 

finanzieren 
- Erste Ausschreibung 2005: Uni Bremen schafft es in die Endausscheidung 
- Begehung im Januar 
- 3-teiliges Exposé mit 20 Seiten über den Status Quo, 40 Seiten über konkrete Ziele 

und den Zukunftsperspektiven 
- Gesamtuniversitäres Konzept, Schwerpunkt außeruniversitäre Einrichtungen. � 

Maßnahmen für Promovierende, weibliche Professuren etc. 
- 3 Bereiche: Unterstützung, Erneuerung, Talentförderung 
- Chancen: Neues Personal in Aussicht 
- Die Konrektorin bietet an, eingeladen zu werden, um spezifische Problemstellungen 

vor Ort zu klären (Fachbereiche) 
 
 
Top 2: Berichte 
 

- Brötchenbestellungen 
- Stugenbeauftragter Mittwoch 15-17 Uhr 

 
Top 3: Grundordnungsänderung 
 

- Falk aus den Studierendenrat stellt erläutert den Vorschlag 
- Asta als Bezugspunkt schwierig „verankerbar“, Kommunikation durch 

Stugenbeauftragten(muss nicht von den Stugen bestätigt werden � Grundordnung 
dahingehend ändern?) 

- Meinungsbild der Vertreter: 
1. Stugenbeauftragter: angenommen 
2. Stugensprecher: abgelehnt bei 2 Enthaltungen 
3. Stuko: Kompetenz der Vermittlung der Bereichsstudierenden: einstimmig 
angenommen 

 
 

Top 4: Stugendatenbank 
  
 

� Überblick Stugen der Uni Bremen: 
- Erreichbarkeit 
- Aktualität 
 



Top 5: Verschiedenes 
 
- Frage nach einer Diskussion zur Zivilklausel 
- Germanistik und Geschichte kündigen Antrag wegen „Ersti-Fahrt“ zur nächsten                
Sitzung an. 


